
Erhaltungsgräber

Wir leben die Stadt

Patenschaften übernehmen

Tel. +43 662 820 345
www.stadt-salzburg.at

Kontakt:
Friedhofsverwaltung
Gneiser Straße 8, 5020 Salzburg
friedhofsverwaltung@stadt-salzburg.at
Tel. +43 662 820 345 

Öffnungszeiten
Montag 8 – 12 und 14 – 16.30 Uhr
Dienstag und Donnerstag 8 – 12 und 14 – 16 Uhr
Mittwoch und Freitag 8 – 12 Uhr

Öffentliche Verkehrsmittel, Buslinien 5 oder 22; 
Haltestelle: „Kommunalfriedhof“ oder „Georg N. von 
Nissen-Straße“
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Die sechs städtischen Friedhöfe beherbergen Grab-
stellen, die historisch, wissenschaftlich, künstlerisch
oder volkskundlich bedeutend und daher erhaltungs-
würdig sind. Für die Erhaltung dieser Gräber ist nach 
Ende des Benutzungsrechts die städtische Fried-
hofsverwaltung verantwortlich.

Diese „Erhaltungsgräber“ stehen im Eigentum der 
Stadt Salzburg. Interessierte können jedoch „Paten-
schaften“ für einzelne Gräber übernehmen.  
Das Grab wird zur Verfügung gestellt, der „Pate“ 
übernimmt die Pflege und Erhaltung, wie Reinigung 
des Grabdenkmales, Abschleifen und neue Gravur 
der Inschrift.

Sämtliche Grabstellen befinden sich in den histo-
rischen Teilen der Friedhöfe. Bei Übernahme eines 
„Patenschaftsgrabes“ fällt vorerst keine Grabstellen-
gebühr an. Diese ist nach der ersten Beisetzung zu 
bezahlen. Im Laufe von zehn Jahren sind zwei Erd-
bestattungen und sechs Urnenbestattungen möglich. 

Die Grabdenkmäler dürfen nicht ohne Einvernehmen 
mit der Friedhofsverwaltung entfernt oder verändert 
werden. Jeder, der eine Patenschaft übernimmt, 
trägt dazu bei, dass der gesamte Friedhof seinen 
gepflegten und historischen Charakter beibehält.

Geschützte Grabdenkmäler

n Innerhalb von zehn Jahren können zwei Erd- und  
 sechs Urnenbestattungen erfolgen.

n Bis zur ersten Beisetzung fällt keine Grabstellen-
 gebühr an.

n Die Grabstelle muss gemäß den Vorgaben der   
 Friedhofsverwaltung erhalten werden.

Friedhöfe der Stadt Salzburg mit Erhaltungsgräbern: 
Kommunalfriedhof, Aigen, Gnigl, Maxglan, Morzg.

Patenschaften


